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Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes über die Finanzstatistik 
- Drucksache 3518 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Finanz- und Steuerfragen 

(19. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes über die 
Finanzstatistik 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Zur statistischen Erfassung des Gesamt- 
bereiches der öffentlichen Finanzwirtschaft ist 
die Finanzstatistik als Bundesstatistik durch- 
zuführen. Sie umfaßt 

1. Einnahmen und Ausgaben der Gebiets- 
körperschaften; 

2. Steueraufkommen, Finanzzuweisungen und 
Umlagen der Gebietskörperschaften ; 

3. Schulden und Vermögen der Gebiets- 
körperschaften; 

4. Personal der Gebietskörperschaften ; 

5. Finanzen der staatlichen und kommu- 
nalen Einrichtungen und wirtschaftlichen 
Unternehmen, die als Eigenbetriebe oder 
in rechtlich selbständiger Form betrieben 
werden. 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes über die 
Finanzstatistik 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Zur statistischen Erfassung des Gesamt- 
bereiches der öffentlichen Finanzwirtschaft ist 
die Finanzstatistik als Bundesstatistik durch- 
zuführen. Sie umfaßt 

1. Einnahmen und Ausgaben des Bundes, 
der Länder, der Gemeinden und Ge- 
meindeverbände; 

2. Steueraufkommen, Finanzzuweisungen und 
Umlagen des Bundes, der Länder, der 
Gemeinden und Gemeindeverbände; 

3. Schulden und Vermögen des Bundes, der 
Länder, der Gemeinden und Gemeinde- 
verbände; 

4. Personal des Bundes, der Länder, der Ge- 
meinden und Gemeindeverbände; 

5. unverändert 
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Entwurf 
§ 2 

Die Statistiken über die Einnahmen und 

Ausgaben der Gebietskörperschaften (§ 1 

Nr. 1) erfassen 

1. die rechnungsmäßigen Einnahmen und Aus- 
gaben im Rahmen des finanzstatistischen 
Kennziffernplans, gegliedert nach Auf- 
gabenbereichen (Verwaltungszweigen) und 
gruppiert nach Einnahme- und Ausgabe- 
arten 

a) der Haushalte des Bundes , der Länder , 
der Gemeinden mit 1000 und mehr Ein- 
wohnern und der Gemeindeverbände 
jährlich, 

b) der Haushalte der Gemeinden mit we- 
niger als 1000 Einwohnern für das 
Rechnungsjahr 1958 und sodann für 
jedes dritte Rechnungsjahr; 

2. die Haushaltsansätze des Bundes, der Län- 
der, der Gemeinden mit 10 000 und mehr 
Einwohnern und der Gemeindeverbände 
im Rahmen von Haushaltsquerschnitten 
jährlich; 

3. die Einnahmen und Ausgaben des Bundes 
und der Länder nach Gruppen vierteljähr- 
lich; 

4. die Ausgaben der Gemeinden mit 10 000 
und mehr Einwohnern und der Gemeinde- 
verbände für Gehälter, Vergütungen, 
Löhne und für Investitionen vierteljähr- 
lich; 

5. die Gesamt-Einnahmen und -Ausgaben so- 
wie die Kassenlage des Bundes und der 
Länder monatlich. 

§ 3 

Die Statistiken über das Steueraufkommen 

und über die Umlagen der Gebietskörper- 
schaften (§ 1 Nr. 2) erfassen 

1. die Einnahmen des Bundes und der Län- 
der aus Steuern und Zöllen nach Arten 
monatlich; 

2. die Einnahmen der Gemeinden und Ge- 
meindeverbände aus Steuern, Finanz- 
zuweisungen und die Umlagen viertel- 
jährlich; 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 
§ 2 

Die Statistiken über die Einnahmen und 
Ausgaben (§ 1 Nr. 1) erfassen 

1 . die rechnungsmäßigen Einnahmen und Aus- 
gaben im Rahmen des finanzstatistischen 
Kennziffernplans, gegliedert nach Auf- 
gabenbereichen (Verwaltungszweigen) und 
gruppiert nach Einnahme- und Ausgabe- 
arten, jährlich; 


2. unverändert 


3. unverändert 


4. unverändert 


5. unverändert 


§ 3 

Die Statistiken über das Steueraufkommen 
und über die Umlagen (§ 1 Nr. 2) erfassen 

1. unverändert 


2. die Einnahmen aus Steuern, Finanzzuwei- 
sungen und die Umlagen 

a) der Gemeinden mit 1000 und mehr 
Einwohnern und der Gemein dever- 
bände vierteljährlich, 

b) der Gemeinden mit weniger als 1000 
Einwohnern halbjährlich; 
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Entwurf 

3. das Aufkommen aus Realsteuern mit An- 
gaben der Bemessungsgrundlagen und der 
Hebesätze jährlich. 

§ 4 

(1) Die Statistiken über die Schulden und 
über das Vermögen der Gebietskörperschaften 
(§ 1 Nr. 3) erfassen 

1. den Stand der Schulden, Bürgschaften 
und schuldähnlichen Verpflichtungen am 
31. März jedes Jahres nach Arten, Bedin- 
gungen und Verwendung jährlich; 

2. die Schulden des Bundes, der Länder, der 
Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwoh- 
nern und der Gemeindeverbände viertel- 
jährlich; 

3. das Geldvermögen des Bundes, der Län- 
der, der Gemeinden mit 10 000 und mehr 
Einwohnern und der Gemeindeverbände 
nach Anlageformen halbjährlich; 

4. den Stand und die Veränderung des Ver- 
mögens nach Arten 

a) bei Bund, Ländern, Gemeinden mit 
1 0 000 und mehr Einwohnern und Ge- 
meindeverbänden jährlich, 

b) bei Gemeinden mit weniger als 10 000 
Einwohnern in Abständen von fünf 
Jahren. 

(2) Den Zeitpunkt des Beginns der Statistik 
zu Nummer 4 bestimmt die Bundesregierung 
mit Zustimmung des Bundesrates durch 
Rechtsverordnung. 

§ 5 

(1) Die Statistiken über das Personal der 
Gebietskörperschaften (§ 1 Nr. 4) erfassen 
nach dem Stand am 2. Oktober 

1. den Personalstand gegliedert nach Auf- 
gabenbereichen, Geschlecht, Dienstverhält- 
nis, Laufbahngruppen und Vertriebenen- 
(Flüchtlings-)eigenschaft in jedem zweiten 
Jahr; 

2. den Personalstand gegliedert nach dem 
Dienstverhältnis jeweils zwischen den in 
Nummer 1 genannten Erhebungen. 

(2) Das Merkmal der Vertriebenen-(Flücht- 
lings-)eigenschaft in der Statistik zu Absatz 1 
Nr. 1 wird erstmalig im Jahre 1959 erhoben. 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 
3. unverändert 


§ 4 

(1) Die Statistiken über die Schulden und 
über das Vermögen (§ 1 Nr. 3) erfassen 

1. unverändert 


2. unverändert 


3. unverändert 


4. unverändert 


(2) unverändert 


§ 5 

(1) Die Statistiken über das Personal (§ 1 
Nr, 4) erfassen nach dem Stand am 2. Okto- 
ber 

1. unverändert 


2. unverändert 

(2) unverändert 
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Entwurf 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 


§ 6 

(1) Die Statistik über die Finanzen det 
staatlichen und kommunalen Einrichtungen 
und wirtschaftlichen Unternehmen, die als 
Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger 
Form betrieben werden (§ 1 Nr. 5), erfaßt 
Bilanzen sowie Gewinn- und Verlust- 
rechnungen. 

(2) Als staatliche und kommunale Unter- 
nehmen in rechtlich selbständiger Form gelten 
Unternehmen, an denen Gebietskörperschaf- 
ten unmittelbar oder mittelbar mit mehr als 
50 vom Fiundert des Nennkapitals oder des 
Stimmrechts beteiligt sind. 

§ 7 

Die Landesregierungen oder die von ihnen 
bestimmten Stellen leiten die Länderergeb- 
nisse 

aus den Erhebungen zu § 2 Nr. 1 und 4, § 3 
Nr. 2 und 3, § 4 Nr. 1, 3 und 4, § 5 und § 6 
dem Statistischen Bundesamt, 

aus den Erhebungen zu § 2 Nr. 2, 3 und 5, 
§ 3 Nr. 1, § 4 Nr. 2 dem Bundesminister der 
Finanzen oder der von ihm bestimmten 
Bundesbehörde 

zu. 

§ 8 

Dieses Gesetz gilt nach § 13 Abs. 1 des 
Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land 
Berlin. Rechtsverordnungen, die auf Grund 
dieses Gesetzes erlassen werden, gelten im 
Land Berlin nach § 14 des Dritten Uber- 
leitungsgesetzes. 

§ 9 

Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

§ 10 

Dieses Gesetz tritt am . . . in Kraft. 


§ 6 

unverändert 


§ 7 

unverändert 


§ 8 

unverändert 


§ 9 

unverändert 

§ 10 

Dieses Gesetz tritt am 1. September 1957 
in Kraft. 
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